
PROGRAMM: 
 
13:30 Uhr Begrüßung und Eröffnung  
  

Dr. Harald Mauser  
Leiter des BFW, Wien 

 
Auf dem Weg zu international bindenden 
Normen im Waldsektor:  
Erfahrungen und Perspektiven aus dem 
Bereich forstgenetischer Ressourcen 

 
  Dr. Jozef Turok 

Direktor des Regionalzentrum Europa des 
Bioversity International, Rom 

 
Die Initiative Österreichs für eine 
Europäische Waldkonvention:  Rückschau  
und Ausblick 

  
DI Gerhard Mannsberger 
Sektionschef  der Sektion IV-Forstwesen des 
Bundesministeriums für Land- und Forstwirtschaft, 
Umwelt und Wasserwirtschaft, Wien 

 
Rechtlich bindende Normen im Waldbereich 
auf europäischer Ebene aus Sicht einer 
Eigentümervertretung 

  
DI Felix Montecuccoli 
Präsident der Land&Forst Betriebe Österreich, Wien 

 
17:00 Uhr Buffet und Ausklang der Veranstaltung 
 

 

 
„Chancen und Risken einer 

europäischen Waldkonvention“ 
 

Sind für die Waldpolitik paneuropäische Erfahrungen 
beim Management forstgenetischer Ressourcen 

hilfreich? 



Seit mehreren Jahren bemüht sich Österreich um international 
bindende Normen im Waldsektor. Innerhalb der internationalen 
Gemeinschaft nimmt unser Land eine führende Rolle im Rahmen 
von FOREST EUROPE / Ministerial Conference on the Protection 
of Forests in Europe (MCPFE) ein und ist maßgeblich an der 
Formulierung eines Vorschlags eines rechtsverbindlichen 
Übereinkommens beteiligt, welcher voraussichtlich 2011 zur 
nächsten Ministerkonferenz vorgelegt wird. 
 
 
  
Als Ergebnis der ersten Forstministerkonferenz in Strasbourg 
(1990) wurde auf Basis der Resolution S2 (Erhaltung 
forstgenetischer Ressourcen) ein paneuropäisches Programm zum 
Schutz forstgenetischer Ressourcen (EUFORGEN) geschaffen. 
Seitdem dient dieses Programm als eine Plattform für 
Wissenschaftler, Forstmanager und Entscheidungsträger aus 
Politik und anderen Bereichen, um grenzüberschreitend 
forstgenetische Ressourcen als biologischen Produktionsfaktor zu 
erhalten und dessen biologische Vielfalt gegebenenfalls zu 
erhöhen.  Ein wesentlicher Beitrag war und ist eine 
Harmonisierung der gesetzten Aktivitäten auf paneuropäischer 
Ebene. 
 
 
 
Im Rahmen der Veranstaltung sind drei Impulsreferate (jeweils 
ca. 20 Minuten) vorgesehen, welche wesentliche Fakten aus 
unterschiedlicher Sicht darstellen. Diese sollen zu einer möglichst 
fruchtbaren, durchaus kontroversen Diskussion beitragen. 
 
 

EINLADUNG 
zur Vortrags- und Diskussionsrunde 
 
Das Bundesforschungs- und Ausbildungszentrum für Wald, 
Naturgefahren und Landschaft (BFW) erlaubt sich, 
gemeinsam mit dem Lebensministerium, dem Bioversity 
International und Land&Forst Betriebe Österreich im 
Rahmen des Walddialogs zur Vortrags- und 
Diskussionsrunde herzlich einzuladen. 
 
 
 
Termin: Montag, 12. April 2010 
 
Ort: Festsaal des BFW 
 Wien-Mariabrunn 
 Hauptstraße 7 
 1140 Wien 
 
Beginn: 13:30 Uhr 

Ende: ca. 17:00 Uhr 
 anschließend Buffet 
 
 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos! 

 
Wir bitten um Anmeldung an das Sekretariat des Instituts 
für Genetik, Frau Monika Lotter: 

 
Telefon: +43 1 87838-2110 
Fax:  +43 1 87838-2250 
e-Mail : monika.lotter@bfw.gv.at 


